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Liebe Theaterbegeisterte, liebe Konzertfreunde,

eine lange und entbehrungsreiche Zeit liegt hinter uns. Fast einein-
halb Jahre mussten wir auf so Vieles verzichten, auch auf Konzert- 
und Theaterbesuche. Wir alle haben Sehnsucht nach Kultur. Umso 
schöner ist es, dass die Kulturvereinigung Alfeld e.V. jetzt wieder 
in der Lage ist, diese Sehnsucht ein wenig zu stillen.

Für die kommende Spielzeit haben wir viele bekannte Künstler 
nach Alfeld holen können; freuen Sie sich auf Michael von Au,  
Muriel Baumeister, Axel Pape, Dominic Raacke, Katja Weitzenböck, 
Jana Kling, Isabell Varell und viele mehr.

In der Musikreihe können Sie wieder das Neujahrskonzert mit den 
Göttinger Symphonikern sowie die Musikshow der Brass Band 
Berlin genießen. 

In der Kulturreihe im Fagus-Werk holen wir die im vergangenen 
Jahr leider coronabedingt ausgefallenen Aufführungen „Emmy & 
Willnowsky“, die „Medlz“ mit ihrem Soundtrack und Kerstin Heiles 
mit „Divas“ nach.

Stöbern Sie bitte in unserem neuen Flyer und genießen Sie das 
vielfältige und bunte Programm. Holen Sie sich neue kulturelle 
Energie beim Besuch der Veranstaltungen! 

An dieser Stelle möchte sich der Vorstand auch bei der Person 
bedanken, die uns dieses kurzweilige Programm mit viel Liebe zur 
Kultur zusammengestellt hat und nun in den wohlverdienten (Un-)
Ruhestand geht. 

Vielen lieben Dank für Ihre jahrzehntelange wunderbare Arbeit  
zum Wohle aller Kulturbegeisterten der Region, liebe Frau  
Marten-Pape. Wir alle wünschen Ihnen viel Energie für den neuen  
Lebensabschnitt und hoffen, Sie auch weiterhin bei den Veran-
staltungen begrüßen zu können.

Ihre Kulturvereinigung Alfeld e. V.

Bernd Beushausen  
1. VorsitzenderE
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Konzert mit Kerstin Heiles (Gesang) und Christoph Pauli (Klavier)  

Begleitet von Christoph Pauli am Klavier 
kommt Kerstin Heiles den unsterblichen 
Ikonen dieser Welt faszinierend nahe und 
lässt sie singend, tanzend und verfüh-
rend vor uns erscheinen. Mit Opulenz und  
Humor zaubern die beiden viel Ergreifen-
des, Erstaunliches, Irres und Witziges auf 
die Bühne. „Ein Rausch von Kunst und  
Cabaret, von Lachen und Lamento, von  
Tönen und Tränen. Ein wundervoller  
Abend voller Abwechslung. ... Kerstin 
Heiles Auftritt: Magischer als das Leben“ 
(Münchener Merkur).

Mit der unglaublichen Bandbreite ihrer  
musikalischen Fähigkeiten präsentiert das 
Duo die berühmtesten Songs von 19 Diven. 
Im ersten Teil spannen Heiles und Pauli 
einen Bogen von Zarah Leander über Judy 
Garland, Doris Day, Hildegard Knef, Marylin 
Monroe bis zu Barbra Streisand.

Nach der Pause geht es mit den modernen  
Diven weiter, von Liza Minnelli über  
Montserrat Caballé, Tina Turner, Céline 
Dion bis hin zu Taylor Swift, Adele und 
Whitney Houston.
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Divas – 
Les Grandes Allures

UNESCO-WELTERBE
FAGUS-WERK Alfeld 



Eine Komödie von Daniel Glattauer
Mit Michael von Au, Muriel Baumeister, Axel Pape u.a. / Münchner Tournee

Glattauers neue Komödie gibt einen  
tiefen Einblick in die Seelen der allmächti-
gen Banker und ihrer ohnmächtigen Kun-
den. Sie zeichnet sich aus durch Witz, Situ-
ationskomik und vor allem durch ein hohes 
Maß an Absurdität. Aber vielleicht ist ja die 
Realität gar nicht so weit davon entfernt. 
Da kann man schon ins Grübeln kommen. 

Die Handlung: Jeder Geldautomat ver-
weigert Alfred Henrich plötzlich den Zu-
griff. Dabei ist sein Konto im Plus, die Karte 
gültig. Seine Bankberaterin versichert ihm, 
dass es seinen Ersparnissen gut gehe, dass 
die aber gerade auf „Geschäftsreise“ seien 
und vorübergehend nicht verfügbar. Und 
der smarte Bankdirektor präsentiert dem 
verzweifelten Kunden lieber die Bank der 
Zukunft, die das Menschliche in den Vor-
dergrund stellt, was vor allem bei Ulli, Alf-
reds Ehefrau, überraschend gut ankommt.
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Musikshow der Extraklasse
Leitung: Thomas Hoffmann 

Was das elfköpfige Ensemble bei seiner 
Show bietet, ist viel mehr als ein klassisches 
Konzert. Es ist eine geniale Mischung aus 
Musik, Show und Slapstick. Von Bach bis 
zu den Beatles sorgen die ausgezeichneten 
Bläsersolisten beim Publikum für gute Lau-
ne und bringen seit Jahren mit virtuoser 
Musik große Heiterkeit in die Konzertsäle. 
Dabei wirkt das abwechslungsreiche Pro-
gramm so frisch und originell, weil aus-
schließlich für die BRASSBAND BERLIN 
geschriebene Arrangements erklingen. 

Thomas Hoffmann leitet die Band seit 
mehr als zwanzig Jahren, dirigiert und 
setzt gleichzeitig als Percussionist sein  
unerschöpflich scheinendes Arsenal an 
Instrumenten perfekt ein, um die Lachmus-
keln der Zuhörer zu strapazieren. Dabei ist 
vor originellen Parodien kein Komponist 
sicher: Bizets „Carmen“ trifft auf Ravels 
„Bolero“, die Beatles auf Mancinis „Pink 
Panther“ und George Gershwin auf Glenn 
Millers „In the Mood“. Wem Klassik oft zu 
ernst und Comedy zu banal ist, der ist hier 
genau richtig.
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Brassband Berlin THEATER- UND KONZERT-
SAAL GYMNASIUM Alfeld 
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Göttinger Symphonie Orchester 
Leitung: Christian Simonis

Der ehemalige Leiter des Orchesters 
kommt als Gastdirigent zurück, um alle Zu-
hörer schwungvoll in das neue Jahr 2022 
starten zu lassen. Es gibt diesmal keine 
zusätzlich engagierten Solisten und kein 
besonderes Motto. Dafür bringt Christian  
Simonis, der auch selbst moderiert, ein 
paar neue Stücke mit. Von Rudolf Buller-
jahn, der bis 1890 das Göttinger Orchester 
dirigierte, stammt die Polka „Neckereien“. 
Auch der „Narrengalopp“ von Josef Gung‘l 
dürfte weitgehend unbekannt sein. 

Aber natürlich gibt es auch alles, was bei 
so einem schwungvollen Konzert nicht 
fehlen darf: Walzer und Polkas der Strauß-
Dynastie, Ouvertüren aus den Operetten 
„Ein Walzertraum“, „Banditenstreiche“ und 
„Gräfin Mariza“ sowie Ohrwürmer zum 
Mitsummen, wie z. B. „Gold und Silber“ 
von Franz Lehar. So bleibt zu wünschen, 
dass die Zuschauer vom Schwung dieses 
Abends lange zehren können, ohne von 
Pandemien oder anderen Katastrophen 
ausgebremst zu werden.
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Neujahrskonzert THEATER- UND KONZERT-
SAAL GYMNASIUM Alfeld 



Tickets einfach online buchen*

Bürgeramt Alfeld (Leine)
Marktplatz 12 · Alfeld (Leine)
Telefon: 0 51 81 / 7 03 - 111
Telefax: 0 51 81 / 7 03 - 222
E-Mail: buergeramt@stadt-alfeld.de

Öffnungszeiten
Mo., Di. und Do.: 8.00 Uhr – 17.00 Uhr
Mi. und Fr.: 8.00 Uhr – 13.00 Uhr
Sa.: 10.00 Uhr – 13.00 Uhr

Sie haben Fragen oder
benötigen weitere Informationen? 

Ihre Ansprechpartnerin:
Frau Strobell 
Telefon: 0 51 81 / 7 03 - 175
E-Mail: strobell.kirsten@stadt-alfeld.de

* Reservierte Karten sind innerhalb von 8 Tagen im Bürgeramt abzuholen

Besuchen Sie uns auf 
www.kulturvereinigung-alfeld.de 
oder bei  Facebook.



Schauspiel von Stefan Zimmermann 
Mit Max Martens, Katherina Pütter, Angelika Auer u.a. / a.gon, München

In dieser Polit-Satire wird das Instru-
mentarium vorgeführt, mit dem politische  
Gegner kaltgestellt werden können: Um-
fragen werden manipuliert, Profile frisiert, 
Pikantes und Unanständiges ans Licht ge-
zerrt und vieles mehr, bis die Meinungs
hoheit die Wahrheit verdrängt. 

So wird das Stück durch die satirische 
Überzeichnung zu einer spannenden und 
unterhaltsamen Auseinandersetzung mit 
dem Rechtspopulismus. Einiges davon 
wurde ja bereits Realität in der Amtszeit 
Donald Trumps. 

Die Handlung: Ein Milliardär gründet eine 
neue Partei und macht den einflussreichen 
Fernsehstar Edward Tishler zu ihrem Prä-
sidentschaftskandidaten. Geschickt nutzt 
man die moderne Vielfalt der Medien
kanäle, Tishlers Umfragewerte schnellen 
in die Höhe, die Partei feiert ihn. Doch  
Tishlers Freundin Emely trennt sich von 
ihm und wird zur Kandidatin der Gegen-
partei. Während einer TV-Reality-Show 
kommt es zu einem unerwarteten Zusam-
mentreffen zwischen Edward und Emely…
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Show mit Christoph Dompke und Christian Willner  

Vergessen Sie für einen Moment Ihr  
eigenes kleines Beziehungs-Drama und 
tauchen Sie ein in die Welt zweier be-
gnadeter Entertainer, die sich für keinen 
Gag zu schade sind! Freuen Sie sich auf 
musikalische Edelsteine, die durch Emmis 
unvergleichliche Darbietung zu Pflaster-
steinen werden, die noch lange auf Ihrem 
Zwerchfell lasten! Genießen Sie Emmi 
und Willnowsky! Ein Fest für die ganze  
Familie - vorausgesetzt, Opa kriegt nichts 
mehr mit, und Mami und Papi können ihren 
Kindern die Witze auch erklären. 

Man sagt, Emmi sei eine ausgebildete 
Opernsängerin und Valentin ist ein russi-
scher Spätaussiedler, der in Hamburger 
Hotelbars spielte, bevor er mit Emmi eine 
Karriere als Comedy-Duo startete. Nach 
ihrem ersten Programm beschlossen sie 
1997 zu heiraten, was von beiden als größ-
ter Fehler ihres Lebens bezeichnet wird. 
Und so breiten sie diesen Fehler in wort-
gewandtem Schlagabtausch mit witzigen 
Pointen und mit Klavierliedern vor dem  
Publikum aus, bis das vor Bauchmuskel
kater kaum noch lachen kann.
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Emmi & Willnowsky –
Der Wahnsinn geht weiter!

UNESCO-WELTERBE
FAGUS-WERK Alfeld 
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Eine Komödie von Stefan Vögel
Mit Dominic Raacke, Katja Weitzenböck, Jana Kling, u.a / Komödie am Kurfürstendamm

Diese Komödie geht nicht an die Nieren, 
sondern ans Herz. Ihre pointierten Ping-
Pong-Dialoge werfen die Frage auf, woran 
sich eine Liebesbeziehung misst, was man 
bereit wäre, für seinen Partner / seine 
Partnerin zu tun, bürgen, lügen oder ein 
Organ spenden?

Vor dieser Frage steht plötzlich Arnold, ein 
erfolgreicher Architekt, nachdem er ge-
meinsam mit seiner Frau Kathrin bei einer 
Vorsorgeuntersuchung war. Er ist kernge-
sund, doch bei ihr wurde ein Nierenleiden 
festgestellt, weswegen sie eine Spender-
niere braucht. Er zögert, doch sein Freund 
Götz bietet sofort eine seiner Nieren an 
und hat auch noch dieselbe Blutgruppe wie 
Kathrin. Dadurch bricht ein regelrechter 
Hahnenkampf um die Organspende aus, bei 
dem alle Beteiligten Federn lassen müssen. 

Die Niere
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Eine Komödie von Laurent Ruquier
Mit Isabel Varell und Heiko Ruprecht / Münchner Komödie

Diese schwungvolle Komödie lebt von 
der Energie von Isabell Varell und Heiko  
Ruprecht, die aus Film und Fernsehen be-
kannt sind. 

Mit Humor und viel Musik geht sie der Fra-
ge nach: Kann es platonische Freundschaft 
zwischen Mann und Frau geben? Muss die 
Freundschaft zerbrechen, wenn Liebe ins 
Spiel kommt? Sie zeigt ein Paar, das diese 
Rätsel beinahe gelöst hätte, wäre da nicht 
Amors Pfeil geflogen.

Die fröhlich-freche Floristin Charlotte hat 
eine Vorliebe für Schlager und Chansons 
– und sie ist verliebt. Seit fünf Jahren. All 
die Jahre hatte sie nie den Mut, Valentin 
ihre Liebe zu gestehen – doch heute hat 
Charlotte beschlossen, es ihm zu sagen. In 
ihrem Blumenladen. Denn wer verstünde 
sie nicht, die Sprache der Blumen? Valentin 
aber freut sich nach einem anstrengenden 
Arbeitstag nur auf einen richtigen Kumpel-
abend mit ihr. Aus dem aber wird nichts, 
denn Charlottes heimliche Liebe bleibt 
nicht das einzige Geheimnis, das an diesem 
Abend gelüftet werden soll. 
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Diese Nacht – oder nie! THEATER- UND KONZERT-
SAAL GYMNASIUM Alfeld 
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Dramödie in zwei Akten von Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob
Mit Gerd Silberbauer, Daniel Pietzuch, Matthias Happach, u.a / Konzertdirektion Landgraf 

Dietmar Jacobs und Moritz Netenjakob 
sind erfahrene TV-Comedy-Autoren.  
Daher schaffen sie es, in unterhaltsamen 
und geistreichen Dialogen die Probleme 
unserer scheinbar toleranten Gesellschaft 
zu enthüllen. 

Mit der Frage, was politisch korrekt ist und 
was rassistisch, ist das Stück sehr aktuell.   

In diesem „Schauspiel in zwei Akten“ 
spielt das Publikum mit, das als Mitglieds-
versammlung eines Tennisclubs über die 
Anschaffung eines neuen, schicken Grills 
entscheiden soll. Aber ihr bester Spie-
ler Erol ist Anwalt und Muslim, isst also 
kein Schweinefleisch soll aber dennoch –  
ungefragt – einen Extragrill bekommen. 
Was politisch korrekt beginnt, erweist sich 
als zunehmend rassistisch, bis sich am 
Ende alle Figuren des Stückes zerstritten 
haben.
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Extrawurst THEATER- UND KONZERT-
SAAL GYMNASIUM Alfeld 
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A-Capella-Popband 
Mit Sabine Kaufmann, Nelly Palmowske, Silvana Mehnert, Nadja Benaissa  

Mit nur vier Stimmen schaffen sie es, jeden 
Konzertsaal zum Kochen zu bringen. Dabei 
beeindrucken die Medlz vor allem durch  
ihren modernen Sound, der an keiner Stelle 
Bass und Beat vermissen lässt - im Gegen-
teil. Mit wohldosierter Percussion schaffen 
sie es, Pop-und Rocksounds zu erzeugen, 
die sofort ins Tanzbein gehen und Lust auf 
mehr machen.

Dieses Konzert ist der Soundtrack ihres 
Lebens – und der kommt, wie man es von 
den vier charmanten Ladies kennt, ganz 
ohne Instrumente aus. Da finden sich 
Songs von Tina Turner und Coldplay, von 
Rio Reiser und den Söhnen Mannheims,  
genauso wie von Michael Jackson, Sting, 
Bruno Mars und ZAZ. Ob Pop oder  
Chanson, ob Rock oder Musical – es wird 
ein Abend, der das Leben feiert!
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„MEDLZ“ 
(Das) läuft bei uns

UNESCO-WELTERBE
FAGUS-WERK Alfeld 
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Wir sagen  lichen Dank 
an unsere Sponsoren

Alle Preise inkl. Systemgebühr.

THEATER- UND KONZERTSAAL GYMNASIUM UNESCO WELTERBE FAGUS-WERK

Reihe 1 – 7 Reihe 8 – 17 Reihe 18 – 22

29.10.2021 Divas – Les Grandes Allures 30,00 Euro
06.11.2021 Die Liebe Geld 28,00 Euro 25,00 Euro 22,00 Euro
17.12.2021 Brassband Berlin 30,00 Euro 32,00 Euro 28,00 Euro
11.01.2022 Neujahrskonzert 30,00 Euro 32,00 Euro 28,00 Euro
26.01.2022 Mr. President first 28,00 Euro 25,00 Euro 22,00 Euro
18.02.2022 Emmi & Willnowsky 28,00 Euro
08.03.2022 Die Niere 28,00 Euro 25,00 Euro 22,00 Euro
31.03.2022 Diese Nacht – oder nie! 28,00 Euro 25,00 Euro 22,00 Euro
18.05.2022 Extrawurst 28,00 Euro 25,00 Euro 22,00 Euro
03.06.2022 „MEDLZ“ 30,00 Euro

Gedruckt auf ECO 140 g/m2

Titelfoto: © Michael Petersohn 

KASSENPREISE


